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Sprechzeiten der Verwaltung und Bürgermeister

Sitz: An der Hütte 1, 06311 Helbra
Tel.: 034772 50-0
Fax: 034772 27231
Internet: www.verwaltungsamt-helbra.de
E-Mail: info@verwaltungsamt-helbra.de

Sprechzeiten für alle Fachdienste:
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 15.30 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr
Wichtige Telefonnummern:
Verbandsgemeindebürgermeister
Zi.: 304 Sekretariat 50-101

Fachdienst Zentrale Dienste und Finanzen
Zi.: 305 FD-Leiterin   50-103
SG Zentrale Dienste
Zi.: 315 Allg. Verwaltung   50-151
Zi.: 314 Kindereinrichtungen, Kostenbeiträge, 

Bad, Kultur   50-252
Zi.: 217 Grundschulen, Wahlen   50-201
Zi.: 318 Kommunalanzeiger   50-157
SG Finanzen
Zi.: 303 Steuern   50-313

  50-314
Zi.: 114, Kasse   50-301
115   50-302

  50-214
Zi.: 123 Vollstreckung   50-304

  50-316

Fachdienst Bau- und Ordnungsverwaltung
Zi.: 216 FD-Leiter   50-207
SG Bauverwaltung
Zi.: 206 Beiträge, UHV   50-213

 50-215
Zi.: 214 Gebäudeverwaltung 50-308

 50-211
Zi.: 215 Gebäudeverwaltung   50-212
Zi.: 216 Straßenbeleuchtung   50-207
Zi.: 204 Wirtschaftshöfe   50-204
Zi.: 207 Bauanträge, Bauleitplanung   50-208
Zi.: 116 Liegenschaften   50-306

 50-307
Zi.: 203 Straßenschäden   50-300
Zi.: 203 Klimaschutzmanager   50-254
SG Ordnungsverwaltung
Zi.: 319 Allg. Ordnungsangelegenheiten   50-150
Zi.: 315 Brandschutz   50-152
Zi.: 323, 322 Einwohnermeldeangelegenheiten   50-161

 50-162
Zi.: 320 Allg. Ordnungsangelegenheiten, 

Fundbüro, Gewerbe   50-153
Zi.: 320 Allg. Ordnungsangelegenheiten   50-158
Zi.: 321 Standesamt/Friedhofswesen   50-159
Zi.: 316 Kontrolle der öffentlichen   

Sicherheit und Ordnung   50-155

Sprechzeiten Schiedsstelle:   Tel.:
jeden 1. Dienstag des Monats von   50-212
 16.30 – 17.30 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeister:
Gemeinde Ahlsdorf
Grundstraße 5, 06313 Ahlsdorf   Tel.:
Herr Patz   0171 6233631
 Termine nach Vereinbarung

Gemeinde Benndorf
Chausseestraße 1, 06308 Benndorf   Tel.:
Herr Zanirato   86-220
Dienstag:   15.00 – 17.30 Uhr

Gemeinde Blankenheim
Kreisfelder Weg 165 a,
06528 Blankenheim   Tel.:
Herr Strobach   034659 60707
1 Std. vor jeder Gemeinderatssitzung und
nach Vereinbarung
Besetzung Gemeindebüro:
Mi., 12.00 – 14.00 Uhr + Do., 12.15 – 16.00 Uhr

Gemeinde Bornstedt
Karl-Marx-Straße 6,
06295 Bornstedt   Tel.:
Herr Rose   03475 633176
Mittwoch:   17.00 – 18.00 Uhr

Gemeinde Helbra
Hauptstraße 24, 06311 Helbra   Tel.:
Herr Böttge   20317
Dienstag:   16.00 – 18.00 Uhr

Service-Büro   Tel.:
Hauptstraße 10, 06311 Helbra   82869
Sprechzeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 14.00 Uhr

Bibliothek   Tel.:
Schulstr. 28   32376
Öffnungszeit: Mittwoch   14.00 - 18.00 Uhr

Gemeinde Hergisdorf
Thomas-Müntzer-Straße 147,
06313 Hergisdorf   Tel.:
Herr Colawo
Bis aus Widerruf ist er unter der 0171 7550133 erreichbar.
Donnerstag:   16.00 – 18.00 Uhr

Gemeinde Klostermansfeld
Kirchstraße 1,
06308 Klostermansfeld   Tel.:
Herr Ochsner   80-120
Dienstag:   17.00 – 18.00 Uhr
und zusätzlich jeden 1. Samstag im Monat nach telefonischer 
Vereinbarung

Gemeinde Wimmelburg
Hauptstraße 73, 06313 Wimmelburg   Tel.:
Herr Zinke   03475 633240
Dienstag:  17.30 – 18.30 Uhr

__________________________________________________

Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0.00 – 24.00 Uhr:
MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
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Haushaltssatzung der Gemeinde Bornstedt 
für das Haushaltsjahr 2022
Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetztes des 
Landes Sachsen-Anhalt in der zur Zeit gültigen Fassung, hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Bornstedt in seiner Sitzung 
vom 29.11.2021 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird im

1. im Ergebnishaushalt mit dem
2022

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 953.400
Gesamtbetrag der außerordentliche Erträge 0
Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 1.075.700
Gesamtbetrag der außerordentliche Aufwendungen 0

2. im Finanzhaushalt mit dem
2022

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 871.400
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit 963.300
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit 37.400
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit 37.400
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 0
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 94.400
festgesetzt.

§ 2 
Kredite für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen

Es sind keine Verpflichtungsermächtigungen vorhanden.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfä-
higkeit wird in 2022 auf 1.000.000 EUR festgesetzt.

§ 5 
Weitere Vorschriften

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie 
folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1. Grundsteuer A 360 v.H.

- für land-u. forstwirtschaftliche Betriebe
1.2 Grundsteuer B 400 v.H.

- für Grundstücke
2. Gewerbesteuer 400 v.H.

Bekanntgabe des Beschlusses aus der  
Sitzung des Gemeinderates Ahlsdorf  
vom 13.12.2021
Öffentlicher Teil:
Haushaltssatzung 2022
Vorlage: AHL/BV/047/2021
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung der Ge-
meinde Ahlsdorf für das Jahr 2022.
Das Konsolidierungskonzept wird entsprechend fortgeführt.

Bekanntgabe des Beschlusses aus der  
Gemeinderatssitzung Blankenheim  
am 10.01.2022
Öffentlicher Teil:
Hygienekonzept für die Durchführung von Sitzungen des 
Gemeinderates Blankenheim
Vorlage: BLA/BV/044/2021
Der Gemeinderat beschließt das Hygienekonzept für die Sit-
zungen des Gemeinderates der Gemeinde Blankenheim in der 
vorliegenden Fassung.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der  
Gemeinderatssitzung Blankenheim  
am 10.01.2022
Öffentlicher Teil:
Haushaltssatzung der Gemeinde Blankenheim für das 
Haushaltsjahr 2022
Vorlage: BLA/BV/043/2021
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung 2022 der 
Gemeinde Blankenheim. Das Konsolidierungskonzept wird ent-
sprechend fortgeführt.

Nichtöffentlicher Teil:
Veräußerung Liegenschaft - Gemarkung Blankenheim, 
Flur 5, Teilfläche aus FS 116/2
Vorlage: BLA/BV/042/2021
Der Gemeinderat Blankenheim beschließt, eine Teilfläche der 
Liegenschaft Gemarkung Blankenheim, Flur 5, Flurstück 116/2 
in Größe von ca. 40 m² zu verkaufen.

Veräußerung Liegenschaften Gemarkung Blankenheim, 
Flur 8, Flurstücke 19/47 und 19/55
Vorlage: BLA/BV/030/2021/1
Der Gemeinderat Blankenheim zieht die Beschlussfassung zur 
Veräußerung der Liegenschaften Gemarkung Blankenheim, 
Flur 8, Flurstück 19/47 und 19/55 hiermit zurück.
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§ 6 
Weitere Festsetzungen

Nach § 103 KVG LSA ist eine Nachtragshaushaltssatzung zu 
erlassen, wenn

1. „(…) ein erheblicher Fehlbetrag entstehen wird und der 
Haushaltsausgleich nur durch eine Änderung der Haus-
haltssatzung erreicht werden kann.“
Die Erheblichkeitsgrenze wird auf 70.000 € festgesetzt.

2. „bisher nicht veranschlagte oder zusätzliche Aufwendun-
gen oder Auszahlungen bei einzelnen Haushaltsposten in 
einem Verhältnis zu den Gesamtaufwendungen oder Ge-
samtauszahlungen des Haushaltsplanes erheblichen Um-
fang geleistet werden müssen.“
Aufwendungen und Auszahlungen sind erheblich, wenn sie 
4 v.H. der ordentlichen Aufwendungen des Gesamtergeb-
nisplanes bzw. der Gesamtauszahlungen für ein Produkt 
überschreiten.

3. „Auszahlungen für bisher nicht veranschlagte Investitionen 
oder Investitionsfördermaßnahmen geleistet werden sol-
len“ sofern es sich nicht um geringfügige Investitionen (…) 
handelt.
Geringfügig i. S. des § 103 Abs. 3 Nr. 1 sind Investitionen 
bis zu einem Wert von 45.000 €.

4. Nicht verbrauchte zweckgebundene Mittel werden i.S. des 
§ 19 KomHVO für übertragbar erklärt.

5. Alle Aufwendungen und Auszahlungen für die laufende 
Verwaltungstätigkeit werden als übertragbar erklärt, so-
fern freies Zahlungsbudget gemäß § 19 KomHVO zur Ver-
fügung steht.

6. Für alle im Haushalt eingestellten Zuwendungen vom Bund, 
Land oder sonstigen Dritten bleiben die Ausgabeansätze 
einschließlich der dafür erforderlichen Eigenmittel bis zur 
Vorlage der Zuwendungsbescheide gesperrt.

7. Mehraufwendungen bzw. zusätzliche Aufwendungen für 
Jahresabschlussbuchungen, bilanzielle Abschreibungen 
und innere Verrechnungen gelten als über- und außerplan-
mäßig genehmigt.

Bornstedt, den 31.01.2022

Lars Rose
Bürgermeister Bornstedt

Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
der Gemeinde Bornstedt  
für das Haushaltsjahr 2022 
BOR/BV/025/2021
Die vorstehende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahr 2022 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan mit 
seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 2 Kommunalverfassungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) zur Einsichtnah-
me vom 14.02.2022 bis 24.02.2022 im Verwaltungsgebäude der 
Verbandsgemeinde Mansfelder Grund- Helbra, Zimmer 320, 
SG Finanzen, während der Öffnungszeiten öffentlich aus.
Die nach § 107 Abs. 4 und § 108 Abs. 2 KVG LSA erforder-
lichen Genehmigungen sind durch die Kommunalaufsichtsbe-
hörde mit Schreiben vom 31.01.2022 unter dem Aktenzeichen 
15.12.10.020.022 erteilt worden.

Bornstedt, den 31.01.2022

Lars Rose
Bürgermeister Bornstedt

Bekanntgabe des Beschlusses  
des Gemeinderates Helbra aus der Sitzung  
vom 11.01.2022
Öffentlicher Teil:
Hygienekonzept für die Durchführung von Sitzungen des 
Gemeinderates Helbra
Vorlage: HEL/BV/137/2021
Der Gemeinderat beschließt das Hygienekonzept für die Sit-
zungen des Gemeinderates der Gemeinde Helbra in der vorlie-
genden Fassung.

Bekanntgabe der Beschlüsse  
des Gemeinderates Helbra aus der Sitzung  
vom 11.01.2022
Öffentlicher Teil:
Hundesteuersatzung der Gemeinde Helbra
Vorlage: HEL/BV/118/2021
Der Beschluss wurde an den Haupt- und Finanzausschuss zur 
erneuten Beratung verwiesen.

Haushaltssatzung der Gemeinde Helbra für das Haus-
haltsjahr 2022
Vorlage: HEL/BV/127/2021
Der Beschluss wurde ebenfalls an den Haupt- und Finanzaus-
schuss zur erneuten Beratung verwiesen.

Potentialanalyse des Gewerbestandortes „Hundertacker“ 
(Antrag der AFD)
Vorlage: HEL/MV/129/2021
Von der Mitteilung wurde Kenntnis genommen.

Beschluss zur Aufgabenübertragung der Gemeinde Hel-
bra an die Verbandsgemeinde Mansfelder Grund-Helbra 
- Förderprogramm „Sachsen-Anhalt Revier 38“ (Radweg 
Helbra - Siebigerode)
Vorlage: HEL/BV/122/2021
Der Gemeinderat beschließt die Beteiligung am Vorhaben 
„Ausbau Radweg Helbra – Siebigerode“ mit einer Förderung 
aus dem Programm „Sachsen-Anhalt Revier 2038“. Die Ver-
bandgemeinde Mansfelder Grund-Helbra wird im Rahmen ei-
ner Bauherrenvereinbarung von der Gemeinde beauftragt, das 
Vorhaben federführend zu planen und umzusetzen. Der Bür-
germeister wird ermächtigt, die Bauherrenvereinbarung mit den 
Gemeinden Ahlsdorf, Benndorf und der Stadt Mansfeld abzu-
schließen.

Antrag der CDU-Fraktion auf Lückenschluss der Asphalt-
decke der Straßen im „Totendorf“ sowie Umwandlung des 
Beschlusses zum grundhaften Ausbau der Straße hinter 
dem Wohnblock in der Feldstr. („Graue Maus“)
Vorlage: HEL/BV/131/2021
Der Antrag wurde von der Fraktion zurückgezogen.

Gründung einer Fachgruppe zur Konsultation der „AURA“
Vorlage: HEL/MV/134/2021
Von den Fraktionen wurden folgende Personen für die Fach-
gruppe benannt:

AfD-Fraktion: Herr Störmer
CDU-Fraktion: Herr Westphal
Fraktion „DIE LINKE“: Herr Neuweger
Fraktion „Freie Wähler Helbra“: Herr Wollny
SPD-Fraktion: Herr Böttge
Von der Mitteilung wurde Kenntnis genommen.
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Antrag der Fraktion „DIE LINKE“: Umgestaltung des Plat-
zes vor dem Mehrgenerationenhaus
Vorlage: HEL/BV/135/2021
Der Gemeinderat beschließt den Rückbau der Schaukästen 
und die Umgestaltung des Raumes vor dem Mehrgeneratio-
nen-/Servicehaus.
Nur ein Info-Point für gemeindliche Angelegenheiten sowie ein 
bis zwei weitere für Vereine sollten unmittelbar vor dem Ser-
vicehaus aufgestellt werden.

Nichtöffentlicher Teil:
Antrag auf Absehen von der Erhebung des Ausgleichsbe-
trages im Einzelfall (§ 155 Abs. 4 BauGB)
Vorlage: HEL/BV/128/2021
Der Beschluss wurde mehrheitlich abgelehnt.

Grundstücksverkauf ehem. Hessenhäuser
Vorlage: HEL/BV/133/2021
Der Gemeinderat Helbra beschließt auf Grundlage des § 115 
Kommunalverfassungsgesetz eine noch zu vermessende Teil-
fläche von ca. 614 m² aus dem Grundstück der Gemarkung 
Helbra, Flur 3, Flurstück 247/2 zu verkaufen.

Bekanntgabe der Beschlüsse des  
Gemeinderates Hergisdorf aus der Sitzung  
vom 08.12.2021
Öffentlicher Teil:
Haushaltssatzung der Gemeinde Hergisdorf für das Haus-
haltsjahr 2022
Vorlage: HER/BV/045/2021
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung 2022 der 
Gemeinde Hergisdorf. Das Konsolidierungskonzept wird ent-
sprechend fortgeführt.

Grundsatzbeschluss zum Projekt „Grüne Lunge Verbands-
gemeinde“
Vorlage: HER/BV/038/2021
Der Gemeinderat beschließt, der als Anlage beigefügten Pro-
jektskizze „Grüne Lunge Verbandsgemeinde“ in der vorliegen-
den Fassung zuzustimmen.
Die Projektausführung wird der Verbandsgemeinde übertragen.

Anpassung der Hauptsatzung der Gemeinde Hergisdorf
Vorlage: HER/BV/042/2021
Der Gemeinderat beschließt die Anpassung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Hergisdorf in der vorliegenden Fassung.

Anpassung der Geschäftsordnung der Gemeinde Hergisdorf
Vorlage: HER/BV/043/2021
Der Gemeinderat beschließt die Anpassung der Geschäftsord-
nung der Gemeinde Hergisdorf in der vorliegenden Fassung.

Beendigung eines Rechtsstreits durch Klagerücknahme
Vorlage: HER/BV/047/2021
Der Gemeinderat beschließt die Klage gegen den Festset-
zungsbescheid zur Kreisumlage 2021 zurückzunehmen.

Friedhofsatzung der Gemeinde Hergisdorf
Vorlage: HER/BV/048/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Hergisdorf beschließt die 
Friedhofssatzung der Gemeinde Hergisdorf in der vorliegenden 
Fassung.

Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Hergisdorf
Vorlage: HER/BV/049/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Hergisdorf beschließt die 
Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Hergisdorf.

Nichtöffentlicher Teil:
Grundstücksverkauf, Teilfläche Gemarkung Ahlsdorf,  
Flur 2, FS 916/144
Vorlage: HER/BV/041/2021
Der Gemeinderat Hergisdorf beschließt, eine Teilfläche aus der 
Liegenschaft Gemarkung Ahlsdorf, Flur 2, Flurstück 916/144 in 
Größe von ca. 184 m² zu verkaufen.

Vergabeentscheidung: Sanierung Waschraum und Toilet-
ten Kneipp-Kita „Hasenwinkel“
Vorlage: HER/BV/044/2021
Der Gemeinderat Hergisdorf beschließt, dem Bieter Nummer 2 
den Zuschlag für die Sanierung des Waschraums und der Toi-
letten in der Kneipp-Kita „Hasenwinkel“ zu erteilen.

Personalangelegenheit
Vorlage: HER/BV/046/2021
Dem Beschluss wurde zugestimmt.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der  
Sitzung des Gemeinderates Wimmelburg  
vom 02.12.2021
Öffentlicher Teil:
Haushaltssatzung 2022
Vorlage: WIM/BV/044/2021
Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung der Ge-
meinde Wimmelburg für das Jahr 2022.
Das Konsolidierungskonzept wird entsprechend fortgeführt.

Zuwendung an Vereine
Vorlage: WIM/BV/047/2021
Der Gemeinderat beschließt, jährlich folgende Zuwendungen 
an die Vereine auszuzahlen:
TTV Wimmelburg e. V. 2.850,00 €
Kultur- und Heimatverein e. V. 1.000,00 €
FSV Grün-Weiß Wimmelburg 1920 e. V. 2.850,00 €
Verein „Deutsche Schäferhunde“ e. V. 100,00 €
Kaninchenzuchtverein 100,00 €
Volkssolidarität Ortsgruppe Wimmelburg 100,00 €

Beendigung eines Rechtsstreits durch Klagerücknahme
Vorlage: WIM/BV/048/2021
Der Gemeinderat beschließt die Klage gegen den Festset-
zungsbescheid zur Kreisumlage 2021 zurückzunehmen.

Nichtöffentlicher Teil:
Vergabeentscheidung über eine neue Kompaktkehrsaug-
maschine als Frontlenker Kehrmaschine mit Laubsaug-
schlauch, finanziert über eine Kommunalmiete mit einer 
Laufzeit von 48 Monaten
Vorlage: WIM/BV/045/2021
Der Gemeinderat Wimmelburg beschließt, dem Bieter Nr.: 1 
den Zuschlag zu erteilen.

Personalangelegenheit
Vorlage: WIM/BV/046/2021
Dem Beschluss wurde zugestimmt.

Vergabeentscheidung
- Bauleistung erweiterter Ausbau einer Wohnung Haupt-
str. 73 Wimmelburg -
Vorlage: WIM/BV/050/2021
Der Gemeinderat beschließt die Bauleistung „Erweiterter Aus-
bau einer Wohnung Hauptstraße 73 in Wimmelburg“ an Bieter 
Nr. 3 zu vergeben und zu beauftragen.
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Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt
Regionalbereich Süd
An der Fliederwegkaserne 21
06130 Halle (Saale)

Halle (Saale), 20.01.2022

Bekanntmachung

Neubau B 86 Ortsumgehung  
Annarode – Siebigerode – Mansfeld 
(Vorplanung in Aufstellung)

- Faunistische Sonderuntersuchungen für die Umweltver-
träglichkeitsstudie
hier: Vorarbeiten auf Grundstücken
Die Straßenbauverwaltung des Landes Sachsen-Anhalt, ver-
treten durch den Regionalbereich Süd der Landesstraßenbau-
behörde Sachsen-Anhalt, beabsichtigt, zur Verbesserung der 
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs im Zuge der Bundes-
straße (B) 86, das oben genannte Bauvorhaben als Bestandteil 
des Förderprogrammes gemäß Investitionsgesetz Kohleregio-
nen und Teil des Bedarfsplanes für die Bundesfernstraßen ge-
mäß Bundesverkehrswegeplan 2030 durchzuführen.
Um das Bauvorhaben sachgerecht auf Ebene der Vorplanung 
vorbereiten zu können, müssen im Untersuchungsraum auf 
verschiedenen Grundstücken in der Zeit

vom 31. Januar 2022 bis 31. Dezember 2023

folgende Vorarbeiten durchgeführt werden:

Faunistische Sonderuntersuchungen
für die Umweltverträglichkeitsstudie

Die Feld- bzw. Geländearbeiten konzentrieren sich insbesonde-
re auf Begehungen, Beobachtungen, Zählungen, Kescherfän-
ge, Ausbringung von künstlichen Verstecken und Wasserfallen, 
Durchführung einer Fangzaunkartierung, Netzfänge, Telemet-
rierungen und Detektorverhörungen von Tierarten, Spurensu-
che, Erfassung von Tierbauen und Gehölz- bzw. Pflanzenbe-
gutachtungen.
Von diesen Feld- bzw. Geländearbeiten u. a. auf dem Gebiet 
der Gemarkungen Ahlsdorf, Benndorf und Klostermansfeld 
sind die nachfolgend aufgeführten Flure betroffen.

Gemeinde Gemarkung Flur(e)
Verbandsgemeinde 
Mansfelder 
Grund-Helbra

Ahlsdorf 3 und 6
Benndorf 1 und 2
Klostermansfeld 2 bis 4

Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, 
hat das Bundesfernstraßengesetz (FStrG) die betroffenen Grund-
eigentümer und sonstigen Nutzungsberechtigten verpflichtet, sie 
zu dulden (§ 16a Abs. 1 Satz 1 FStrG). Die Arbeiten werden durch 
Beauftragte der Straßenbauverwaltung durchgeführt.
Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Ver-
mögensnachteile, werden in Geld entschädigt. Sollte eine Eini-
gung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht werden, 
setzt das Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat 106, 
Ernst-Kamieth-Straße 2 in 06112 Halle (Saale) auf Antrag der 
Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt die Entschädigung 
fest.
Durch diese notwendigen Vorarbeiten wird nicht über die Zu-
lassung und Ausführung des geplanten Straßenbauvorhabens 
entschieden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Klage beim

Verwaltungsgericht Halle
Thüringer Straße 16
06112 Halle (Saale)

schriftlich, in elektronischer Form oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben 
werden.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen be-
stimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen angegeben werden.
Falls die Klage schriftlich oder zur Niederschrift erhoben wird, 
sollen der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt 
werden, dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten kön-
nen.
Falls die Klage in elektronischer Form erhoben wird, sind die 
elektronischen Dokumente mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist 
bei der elektronischen Poststelle des Verwaltungsgerichtes 
Halle über die Internetseite https://vg-hal.sachsen-anhalt.de/
verwaltungsgericht/ bezeichneten Kommunikationswege ein-
zureichen. Die rechtlichen Grundlagen hierfür sowie die wei-
teren technischen Anforderungen sind unter der vorgenannten 
Internetseite abrufbar.

Im Auftrag

Lotze

Bürgerzeitung Wochenblatt 
mit öffentlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde

Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.

- Herausgeber:
 Verbandsgemeinde Mansfelder Grund - Helbra, An der Hütte 1, 06311 Helbra

- Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 der Verbandsgemeindebürgermeister

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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FD Zentrale Dienste und Finanzen

Werden Sie Interviewer/-in für die Erhebungsstelle Sangerhausen

- Sie sind mindestens 18 Jahre alt und haben einen Wohnsitz in Deutschland?
- Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe bei freier Zeiteinteilung?
- Sie sind zuverlässig und kontaktfreudig?

Dann bewerben Sie sich jetzt als Interviewer/-in. Sie werden „wohnortnah“ eingesetzt und erhalten eine durchschnittliche Auf-
wandsentschädigung von ca. 840 EUR (in Abhängigkeit von Anzahl und Umfang der zu führenden Interviews).

Es stehen folgende Einsatzgebiete zur Verfügung: Einheitsgemeinde Südharz, Verbandsgemeinde Goldene Aue, die Einheits-
gemeinde Allstedt, die Einheitsgemeinde Sangerhausen und die Gemeinde Blankenheim.

Weitere Informationen zur Aufgabe sowie das notwendige Bewerbungsformular erhalten Sie unter 
www.stadt.sangerhausen.de/zensus-2022.

Bewerbungsschluss ist der 15.04.2022.

Erhebungsstelle Sangerhausen
Kaltenborner Weg 10
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 5439557
sangerhausen@ehst.sachsen-anhalt.de

Stellenausschreibung*
Die Verbandsgemeinde Mansfelder Grund-Helbra schreibt zum Ausbildungsbeginn 01.08.2022 einen

Ausbildungsplatz für einen Verwaltungsfachangestellten

aus.
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Ausbildungsorte: Verwaltungsamt der Verbandsgemeinde Mansfelder Grund-Helbra, Helbra

Berufsbildende Schule „Friedrich List“, Halle
Studieninstitut für kommunale Verwaltung Sachsen-Anhalt e. V.

Voraussetzungen: Realschulabschluss

Neben einem guten Abschluss der Realschule und einer guten Allgemeinbildung erwarten wir insbesondere in den Fächern 
Mathematik und Deutsch gute Kenntnisse.

Als Bewerber sollten Sie zudem über eine gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise verfügen und Interesse an verwal-
tungstechnischen Abläufen haben. Grundkenntnisse im Umgang mit dem Computer sind ebenfalls wünschenswert.

Wenn Sie sich darüber hinaus durch Zielstrebigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Engagement und Freundlichkeit auszeich-
nen, senden Sie uns eine schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (u. a. Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 25.02.2022 
an die

Verbandsgemeinde Mansfelder Grund-Helbra
Personalangelegenheit

„Bewerbung Ausbildung 2022“
An der Hütte 1
06311 Helbra

*Hinweise zur Stellenausschreibung:
1. Zur besseren Lesbarkeit wird in der Stellenausschreibung bei personenbezogenen Angaben die männliche Form gewählt. 

Personenbezogene Bezeichnungen in dieser Stellenausschreibung gelten jedoch gleichermaßen in weiblicher, männlicher 
und diverser Form.

2. Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Ihre Bewerbungsunterlagen aus Kos-
tengründen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Ansonsten werden 
die Unterlagen 6 Monate nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

3. Die Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von Bewerberdaten sind auf unserer Homepage unter 
www.verwaltungsamt-helbra.de zu finden.
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Werden Sie Interviewer/in
beim Zensus 2022

und Sie erhalten eine steuerfreie, nicht auf Sozialleistungen 
anrechenbare Aufwandsentschädigung bis 1.000 Euro 

Der Erhebungszeitraum erstreckt sich über 12 Wochen und startet 
am 16.05.2022. 

Die 
Befragungstermine 
können Sie innerhalb 
dieses Zeitraumes 
selbständig einteilen. 

Adressen und 
Befragungstermine werden 
mit Ihnen gemeinsam 
abgestimmt.

Sie erhalten eine attraktive 
Aufwandsentschädigung.

2022 findet in Deutschland der Zensus -auch bekannt als 
Volkszählung- statt. Für die Befragung von Haushalten  und 
Wohnheimen in der 
Lutherstadt Eisleben, dem 
Seegebiet Mansfelder 
Land und der 
Verbandsgemeinde 
Mansfelder Grund-Helbra 
suchen wir aktuell 
Interviewer/-innen.

 Dann melden Sie sich bei uns.                   
              03475 655361

Interessiert?
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Sitzungstermine des Verbandsgemeinderates der Verbandsgemeinde,  
der Gemeinderäte und Ausschüsse der Mitgliedsgemeinden

Frühjahrssemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e.V.

in der Region Eisleben, Geiststraße 2, Eingang Untere Parkstraße
Tel: 03475 602695 06295 Lutherstadt Eisleben
in der Region Hettstedt, Flachbau hinter dem REWE Lindenweg 1 - 2
Tel: 03476 812310 06333 Hettstedt
in der Region Sangerhausen Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel: 03464 572407 06526 Sangerhausen
Voranmeldungen notwendig, damit Sie nicht umsonst zu uns kommen!
Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de. Änderungen vorbehalten!

Monat: Februar/März 2022

Kursnummer Kurstitel Wann Wo
Gesellschaft:
19000 Lesecafé - richtig lesen und schreiben ab 01.03.2022 – 17:00 Uhr Eisleben
Kultur:
20301 Keramikkurs - kreativ entspannen ab 21.02.2022 – 13:00 Uhr Eisleben
20206 Malen für die Seele ab 03.03.2022 – 16:30 Uhr Hettstedt
Gesundheit:
33311 5 zu 2 Diät- eine gute und einfache Möglichkeit 

des Gewichtsmanagement
am 21.02.2022 – 18:00 Uhr Eisleben

37222 Grenzen und Regeln zu Hause - vereinbaren und 
durchhalten

am 23.02.2022 – 18:00 Uhr Eisleben

32032 Einführung in das Thema Abnehmen 
mit HypnoseHettstedt

am 28.02.2022 – 17:00 Uhr Hettstedt

31900 Tanz der vier Himmelsrichtungen am 03.03.2022 – 14:00 Uhr Hettstedt
30216 Achtsames Entspannungsyoga am 04.03.2022 – 10:00 Uhr Hettstedt
30812 Bildsprache die Sprache des Unterbewusstseins am 08.03.2022 – 17:30 Uhr Hettstedt
Sprachen:
40220 Englisch für den Urlaub A1/2 ab 23.02.2022 – 18:00 Uhr Eisleben
41711 Englisch B1/8 ab 24.02.2022 – 18:30 Uhr online
40140 Englisch für Einsteiger A1/1 ab 24.02.2022 – 18:50 Uhr Hettstedt
40120 Englisch für Einsteiger A1/1 ab 01.03.2022 – 18:00 Uhr Eisleben
46110 Norwegisch für Einsteiger ab 07.03.2022 – 18:45 Uhr Eisleben
42011 Französisch für den Urlaub A1/1 ab 16.03.2022 – 18:00 Uhr Hettstedt
Computer:
53511 Einstieg in die Lernplattform moodle ab 14.02.2022 – 13:30 Uhr online
53313 Grundlagen der Bildbearbeitung 

mit Adobe Photoshop CC/Elements
ab 25.02.2022 – 18.00 Uhr Eisleben

50102 Computer für EinsteigerWindows 10 ab 28.02.2022 – 13.00 Uhr Eisleben
50104 Computer für EinsteigerWindows 10 ab 01.03.2022 – 17.00 Uhr Röblingen am See

Für die Online-Kurse benötigen Sie einen eigenen Laptop mit einem Internetzugang und die Lernplattform Moodle.
Wir suchen Dozenten/Dozentinnen mit Ideen für neue Bildungsangebote!
Keinen passenden Kurs gefunden?
Machen Sie uns Vorschläge, welche Kurse Sie interessieren! Rufen Sie uns einfach an oder senden Sie uns eine E-Mail 
oder ein Fax!

• Verbandsgemeinde
Sitzung des Verbandsgemeinderates am 10.02.2022 um 18.30 Uhr
Sitzung des Haupt-, Finanz-, Bau- und Vergabeausschusses 
am 24.03.2022 um 18.30 Uhr

• Gemeinde Ahlsdorf
Sitzung des Gemeinderates am 14.03.2022 um 18.30 Uhr

• Gemeinde Benndorf
Sitzung des Gemeinderates am 21.03.2022 um 18.00 Uhr

• Gemeinde Bornstedt
Sitzung des Gemeinderates am 07.03.2022 um 19.00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates am 20.06.2022 um 19.00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates am 05.09.2022 um 19.00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates am 28.11.2022 um 19.00 Uhr

• Gemeinde Helbra
Sitzung des Gemeinderates am 22.02.2022 um 18.30 Uhr
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 23.03.2022 
um 18.30 Uhr

• Gemeinde Hergisdorf
Sitzung des Gemeinderates am 23.02.2022 um 18.00 Uhr

• Gemeinde Klostermansfeld
Sitzung des Gemeinderates am 24.02.2022 um 18.45 Uhr
Sitzung des Haupt-, Finanz-, Bau- und Vergabeausschusses 
am 15.03.2022 um 18.00 Uhr

• Gemeinde Wimmelburg
Sitzung des Gemeinderates am 03.03.2022 um 19.00 Uhr

Änderungen bleiben vorbehalten!

Sitzungsort und -zeit sowie die Tagesordnungen werden je-
weils vor dem Sitzungstermin in den jeweiligen Bekanntma-
chungskästen bekannt gemacht.

Alle aktuellen Sitzungstermine finden Sie auch unter:
www.verwaltungsamt-helbra.de -> Sitzungsdienst -> Bürger-
Infoportal
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Veranstaltungen Februar/März 2022

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltungsart Veranstalter Ansprechpartner/
Tel.-Nr./E-Mail

12.02.22 17:00 Bahnhof Benndorf/
Klostermansfeld

Saissonstart mit Glühweinfahrt
- Reservierung mit Vorkasse
erforderlich! -

Mansfelder 
Bergwerksbahn e. V.

Tel.: 034772 27640 
(Mo. – Fr. 7 – 14 Uhr)
E-Mail: mansfelder@
bergwerksbahn.de
www.bergwerksbahn.de

05.03.22 14:00 Bahnhof Benndorf/
Klostermansfeld

Frauentagsfahrten
mit Kaffeekränzchen
- Reservierung mit Vorkasse
erforderlich! -

Mansfelder 
Bergwerksbahn e. V.

Tel.: 034772 27640 
(Mo. – Fr. 7 – 14 Uhr)
E-Mail: mansfelder@
bergwerksbahn.de
www.bergwerksbahn.de

11.03.22 17:30 Bahnhof Benndorf Mansfelder Knätzchen-Express
- Reservierung mit Vorkasse
erforderlich! -

Mansfelder 
Bergwerksbahn e. V.

Tel.: 034772 27640 
(Mo. – Fr. 7 – 14 Uhr)
E-Mail: mansfelder@
bergwerksbahn.de
www.bergwerksbahn.de

Angaben ohne Gewähr!

FD Bau- und Ordnungsverwaltung

WETTBEWERB zum Thema Klimawandel und Energiepreise
Die Verbandsgemeinde möchte, auch im Hinblick der stark er-
höhten Energiepreise, Ihr Interesse an Energiesparmöglichkei-
ten wecken.

Dazu möchten wir gemeinsam mit Ihnen das Thema „Mein  
Eigenheim energieeffizient umbauen“ anpacken.

Beratungen zum Energiesparen bietet die Verbandsgemeinde 
über die Verbraucherschutzzentrale, den Caritasverband und 
durch das Klimaschutz- und Energiemanagement an.

Für alle Interessenten, die einmal ihr Gebäude durch eine Ge-
bäudethermografie auf Verbesserungsmöglichkeiten prüfen 
lassen möchten, loben wir in Zusammenarbeit mit der Landes-
energieagentur (LENA) einen Wettbewerb für eine kostenlose 
Überprüfung aus.

Bei Interesse einfach Name, Anschrift und Kennwort 
„Thermocheck“ aufschreiben und den Briefumschlag bis zum 
20.02.2022 zum Verwaltungsamt schicken.

Unter den Einsendungen werden 2 Gewinner ausgelost, wel-
che einen kostenlosen Check mittels Thermografiefotos ihres 
Hauses erhalten.

Energiesparberatungen:
Verbraucherschutzzentrale Halle
Termin nur telefonisch unter 0800 809802400
Caritasberatungsstelle Eisleben
Tel. 03475 663558 oder 604144
Klimaschutz- und Energiemanagement der
Verbandsgemeinde Tel. 034772 50254
E-Mail: klimaschutz@verwaltungsamt-helbra.de

Wie kann ich Ihnen helfen?

0170 2828681
j.kist@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Jeannette Kist

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ich bin für Sie da...
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Gemeinde Benndorf

Stellenausschreibung*
In der Gemeinde Benndorf sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

Zwei Gemeindearbeiter im Wirtschaftshof

in Vollzeit

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören u. a.:
· Reinigungstätigkeiten in den kommunalen Gebäuden 

(Büroräume, Flure, Treppen, Wirtschaftsräume, Toiletten, 
Glasflächen)

· Landschaftspflegearbeiten im Grünbereich
· Betreuung und Unterhaltung der gemeindeeigenen 

Grundstücke, Wege und Plätze einschließlich Winter-
dienst

· Hausmeister- und Handwerkertätigkeiten in den gemein-
deeigenen Gebäuden

Das erwarten wir von Ihnen:
· Bevorzugt werden Bewerber mit einer abgeschlossenen 

handwerklichen Berufsausbildung. Berufserfahrung in 
ähnlichen Bereichen ist erwünscht. Der Bewerber sollte 
über Erfahrungen im Umgang mit Baumaschinen (Radla-
der, Rüttelplatte etc.) und Kommunaltechnik (Fahrzeuge, 
Mähtechnik einschließlich Motorsense etc.) verfügen.

· Neben Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein und 
Einsatzbereitschaft wird auch die Bereitschaft voraus-
gesetzt, Dienst zu ungünstigen Zeiten zu leisten (z. B. 
Winterdienst außerhalb der Regelarbeitszeit und an Wo-
chenenden).

· Führerschein Klasse C1

Wir bieten Ihnen:
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Vorschriften des 
TVöD. Die Eingruppierung erfolgt danach in der Entgelt-
gruppe 3 bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen. 
Daneben werden Ihnen Sozialleistungen des öffentlichen 
Dienstes gewährt.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf 
Ihre ausführliche schriftliche Bewerbung, die Sie bitte bis 
zum 25.02.2022 an folgende Adresse richten:

Verbandsgemeinde Mansfelder Grund-Helbra
Personal/11.11.04/Benndorf

An der Hütte 1
06311 Helbra

*Hinweise zur Stellenausschreibung:
1. Zur besseren Lesbarkeit wird in der Stellenausschrei-

bung bei personenbezogenen Angaben die männliche 
Form gewählt. Personenbezogene Bezeichnungen in 
dieser Stellenausschreibung gelten jedoch gleicherma-
ßen in weiblicher, männlicher und diverser Form.

2. Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Bitte haben 
Sie Verständnis dafür, dass Ihre Bewerbungsunterlagen 
aus Kostengründen nur zurückgesandt werden, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt 
ist. Ansonsten werden die Unterlagen 6 Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

3. Die Datenschutzhinweise zur Verarbeitung von Be-
werberdaten sind auf unserer Homepage unter  
www.verwaltungsamt-helbra.de zu finden.

Gemeinde Helbra

Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft Helbra
Am 1. März 2022, 19.00 Uhr findet die Versammlung der
Jagdgenossenschaft der Gemeinde Helbra
in der Gaststätte „Zum Anker“ in 06311 Helbra, Hauptstr. 25 
statt.
Eingeladen sind alle Eigentümer bejagbarer landwirtschaftli-
cher Flächen der Gemeinde Helbra.
Tagesordnung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Helbra:
1. Eröffnung: Herr Krebes
2. Wahl des neuen Vorstands der Jagdgenossenschaft
3. Neuverpachtung des Jagdreviers Helbra
4. Verwendung der Jagdpacht
5. Sonstiges
Bitte beachten Sie bei Teilnahme an der Veranstaltung die gel-
tenden Corona-Vorschriften.

gez. Thomas Krebes
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Helbra

Gemeinde Klostermansfeld

Öffentliche Ausschreibung
Die GEMEINDE KLOSTERMANSFELD beabsichtigt, im Rah-
men einer öffentlichen Ausschreibung folgendes Grundstück 
zu veräußern:

Gemarkung Klostermansfeld, Flur 2, Flurstück 27/91,
Lage: Thomas-Müntzer-Plan/Thondorfer Straße
Grundstücksgröße: 1.238 m²

Das unbebaute Grundstück wird unter der Maßgabe einer Bau-
verpflichtung zur Bebauung mit einem Einfamilienhaus inner-
halb der nächsten drei Jahre angeboten.
Das Mindestangebot beträgt 45.000,00 €.
Die Angebote sind bis zum 25.02.2022 an die

Verbandsgemeinde Mansfelder Grund-Helbra
An der Hütte 1
06311 Helbra

in einem verschlossenen Umschlag mit dem Hinweis
„Ausschreibung Liegenschaft Flur 2, FS 27/91“

einzureichen.

gez. Frank Ochsner
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 9. März 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Donnerstag, der 24. Februar 2022

Anzeigenschluss:
Montag, der 28. Februar 2022, 9.00 Uhr
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Wir gratulieren

Die Gemeinde Ahlsdorf gratuliert  
im Monat Februar den Senioren

Frau Gerlinde Lange zum 70. Geburtstag
Herr Sieghard Siebenhüner zum 70. Geburtstag
Herr Peter Kurth zum 75. Geburtstag
Frau Marlies Kiczinski zum 75. Geburtstag

Die Gemeinde Benndorf gratuliert  
im Monat Februar den Senioren

Frau Margit Jordan zum 70. Geburtstag
Herr Hans-Joachim Lehmann zum 70. Geburtstag
Herr Heinz Mayer zum 75. Geburtstag
Herr Harald Groß zum 75. Geburtstag
Frau Ilse Becker zum 90. Geburtstag
Frau Traute Knocke zum 90. Geburtstag
Herr Ernst Nagel zum 90. Geburtstag

Die Gemeinde Blankenheim gratuliert  
im Monat Februar den Senioren

Frau Monika Strobach zum 70. Geburtstag
Herr Bernd Dach zum 70. Geburtstag
Herr Norbert Bischof zum 80. Geburtstag
Frau Gertrud Wagner zum 85. Geburtstag
Frau Lore Popp zum 90. Geburtstag

Die Gemeinde Bornstedt gratuliert  
im Monat Februar den Senioren

Herr Reinhard Tunat zum 70. Geburtstag
Frau Johanna Mösch zum 70. Geburtstag

Die Gemeinde Helbra gratuliert  
im Monat Februar den Senioren

Frau Roswitha Rückriem zum 70. Geburtstag
Frau Ingrid Herbst zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Kuhrt zum 75. Geburtstag
Frau Angelika Liebegott zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Kohl zum 80. Geburtstag
Frau Ulla Geserich zum 80. Geburtstag
Frau Maria Jarÿsz zum 85. Geburtstag
Herr Lothar Deparade zum 85. Geburtstag
Frau Renate Sieber zum 85. Geburtstag
Herr Herbert Standhardt zum 85. Geburtstag
Frau Erika Pfingst zum 90. Geburtstag
Frau Irmgard Semanek zum 90. Geburtstag
Frau Marianne Paulus zum 100. Geburtstag

Die Gemeinde Hergisdorf gratuliert  
im Monat Februar den Senioren

Frau Sigrid Bechtel zum 70. Geburtstag
Frau Rita Streich zum 75. Geburtstag
Herr Bernhard Fege zum 75. Geburtstag
Frau Christel Rein zum 80. Geburtstag

Die Gemeinde Klostermansfeld gratuliert  
im Monat Februar den Senioren

Frau Marlies Gebhardt zum 70. Geburtstag
Herr Werner Michaelis zum 75. Geburtstag
Herr Klaus Laukner zum 80. Geburtstag
Frau Jolantha Hiob zum 85. Geburtstag
Herr Otto Goymann zum 85. Geburtstag

Die Gemeinde Wimmelburg gratuliert  
im Monat Februar den Senioren

Frau Hiltrud Laue zum 80. Geburtstag
Herr Hans-Dieter Bernhardt zum 80. Geburtstag
Herr Werner Bösel zum 85. Geburtstag

Herzliche Glückwünsche  
gehen an die Eheleute

Gerlinde und Frank Kautz aus Blankenheim,
Rosel und Burkhard Redlich aus Blankenheim,
Heidemarie und Falko Polarccyk aus Helbra,

Hannelore und Hans-Albrecht Arlt aus Klostermansfeld
und

Karin und Joachim Trabert aus Klostermansfeld,
welche im Februar 

das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern.

Ebenfalls herzliche Glückwünsche
gehen an die Eheleute

Hiltrud und Hans-Joachim Laue 
aus Wimmelburg,

welche im Februar 
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feiern.

der RegionSchaufenster
Juli 2017 6. Ausgabe | Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG

Leipziger Land
Das Votum fiel mehr als deutlich aus: Auf ihrer Sitzung in Bran-
dis bestätigten die Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes den 
bisherigen Vorsitzenden David Zühlke für weitere sechs Jahre 
an der Spitze der Interessenvertretung. Auf den Brandinspektor 
entfielen 45 Ja-Stimmen bei nur einer Enthaltung. Die Delegier-
ten der 32 Stadt- und Gemeindewehren hatten sich im Juli in 
Brandis eingefunden, um Bilanz zu ziehen und den Vorstand neu 
zu besetzen.
Zühlke setzte sich in seiner Rede mit dem Thema Mitglieder-
schwund auseinander. Der Verlust von Arbeitsplätzen und der 
dadurch bedingte Wegzug von Einwohnern würden den Brand-
schützern den Boden entziehen. „Nicht nur die Feuerwehren al-
lein sind gefragt, hier gegenzusteuern.“ Auch die Politik müsse 
helfen, das System der Freiwilligen Feuerwehren stabil zu hal-
ten. Verschärft werde das Problem der knappen Personaldecke 
noch dadurch, dass die Wehren immer mehr Aufgaben überneh-
men - weit über ihr eigentliches Aufgabengebiet hinaus. Dies rei-
che von Aufgaben als Deichläufer bis zur Brandschutzerziehung 
oder auch der Tätigkeit als Hilfspolizist, um Veranstaltungen ab-
zusichern. „Wenn dabei die Ausbildung vernachlässigt wird, ist 
das die Kehrseite der Medaille.“
Neben der Nachwuchsgewinnung, die in 93 Jugendwehren 
durch engagierte Kameraden abgesichert wird, möchte der 
Verband auch stärker auf Frauen zugehen. Im Landkreis sind 
derzeit 812 Frauen aktiv. Sie arbeiten als Maschinisten, Atem-
schutzgeräteträger, Gruppen- oder Zugführer. Um die Einsatz-
bereitschaft an Wochentagen zu garantieren, werde man Frauen 
stärker umwerben müssen, gab Zühlke zu Protokoll.
Zur Aufgabenflut, der sich die Ehrenamtlichen gegenüber se-
hen, kommen immer neue gesetzliche Vorgaben. „Vielleicht“, 
regte der Elstertrebnitzer an, „sollten die Großgemeinden da-
rüber nachdenken, einen hauptamtlichen Gemeindewehrleiter 
einzustellen.“ Denn auf ehrenamtliche Führungskräfte würden 
auch durch die Novellierung des Sächsischen Brandschutzge-
setzes neue Herausforderungen warten. „Aber wer übernimmt 
überhaupt noch zusätzliche Verantwortung? Und sind gewisse 
Führungspositionen überhaupt noch ehrenamtlich leistbar? Und 
was sagen Arbeitgeber und Familien?“ All diesen Fragen müs-
se man sich stellen. An die Adresse der Politik richtete Zühlke 
den Appell, eine Überforderung der Kameraden zu vermeiden. 
Das Problem sei die Fülle von Regeln und Vorschriften, die sich 

Wir suchen Immobilien
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei.
Postbank Immobilien       Rufen Sie an!

Lange Straße 68 · 04668 Grimma
Herr Peter Schwarz
Handy: 0175 5837534
peter-b.schwarz@postbank.de
immobilien.postbank.de/nordsachsen

Unsere Erfahrungen – Ihr Zuhause
Zur Siedlung 9 
04808 Lossatal/OT Falkenhain
Tel.:  034262/44 16 25
Fax:  034262/44 16 26
Mobil: 0163/16 44 160 
E-Mail: k-k-zehrfeld@web.de

Kai Zehrfeld
Maurermeister

Qualität aus Meisterhand

•  Maurer- und Betonarbeiten/
Stahlbetonarbeiten

•  Innen- und Außenputzarbeiten/
Wärmedämmfassaden

•  Sanierungs-, Um- und 
   Ausbauarbeiten
•  Schlüsselfertiger Bau von 
   Einfamilienhäusern
• Tiefbauarbeiten
•  Einbau und Wartung von 
   Kleinkläranlagen/Regenwasser      
   nutzungsanlagen

Töpfergasse 28/30 • 04680 Colditz
Telefon: 03 43 81 / 4 24 28 

www.raumausstatter-boehme-voigt.de

• Dekoration   • Polsterei   • Bodenbelag

Neu gewählter Vorstand mit dem Landrat Henry Graichen, Kreisbrandmeister Nils Adam und dem Vorsitzenden des LFV Sachsen 
Karsten Saack Foto: Tino Reim

Kreisfeuerwehrverband wählt Vorstand

überwiegend Juristen ausgedacht hätten. In der Praxis bedeu-
tet das: Eine Führungskraft muss viele hundert Seiten nicht nur 
gelesen, sondern auch verstanden haben. „Hier brauchen wir 
eine Rückbesinnung auf das wirklich Wichtige“, mahnte der neu 
gewählte Vorsitzende. Personelle Änderungen gab es bei den 
Stellvertretern. In geheimer Wahl erhielten Mike Köhler, stellver-
tretender Stadtwehrleiter in Groitzsch, 41 Stimmen und Dietrich 
Baldeweg, Stadtwehrleiter in Pegau, 40 Stimmen. 
Als neue Stellvertreter wurden Carsten Menzel, Referatsleiter 
Sport in Brandis, mit 33 Stimmen sowie Ingolf Szech, Jugend-
feuerwehrwart in Borna, mit 25 Stimmen gewählt. Schatzmeis-
terin bleibt Heike Klenner von der Feuerwehr Neukieritzsch. Als 

Kassenprüfer wurden Lutz Fichtner, Stadtwehrleiter in Kohren-
Sahlis, und Patrick Fahr von der Feuerwehr Groitzsch verpflich-
tet. Die scheidenden Vorständler Hans-Jürgen Kretzschmar und 
Christian Pfaff wurden auf der Veranstaltung geehrt. Auszeich-
nungen gab es ebenfalls für Tommy Schmidt (Grimma), Christian 
Richter (Markkleeberg-Wachau), Kreisbrandmeister Nils Adam, 
David Freiberg (Markkleeberg-West), Erich Remme (Colditz) und 
Jens Beckmann (Borsdorf). Der Kreisfeuerwehrverband war vor 
sechs Jahren aus der Fusion der Verbände Muldental und Leip-
ziger Land hervorgegangen. Rund 5000 Kameraden sind in den 
Wehren aktiv, dazu kommen knapp 1300 Mitglieder in Jugend- 
und 125 in Kinderfeuerwehren.

Ehrenamtspreis 2017 - Zu ehrende Bürgerinnen und Bürger gesucht
Die Ausübung eines Ehrenamts fordert von der oder dem Aus-
führenden sehr viel ab. Oftmals wird die eigene Freizeit in den 
Hintergrund gestellt, um sich mit ganzer Kraft der ehrenamtli-
chen Aufgabe zu widmen. Um diese Bereitschaft und die oftmals 
langjährige und intensive Arbeit wertzuschätzen und zu ehren, 
möchte der Landkreis Leipzig wieder verdienstvolle Bürgerinnen 
und Bürger für ihre geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im Jahr 
2017 auszeichnen. Der Preis wird beim Neujahrsempfang 2018 
durch den Landrat überreicht.
Der Ehrenamtspreis wird an Einzelpersonen vergeben, die sich 
in folgenden Bereichen engagieren:
- Brand- und Katastrophenschutz/Rettungsdienst

- Jugend
- Soziales
- Sport
- Gesellschaft/Politik/Wirtschaft
- sonstige Vereine.
Kennen Sie eine Person, die sich mit grenzenloser Tatkraft 
engagiert?
Die Vorschläge für den Ehrenamtspreis können durch jede na-
türliche oder juristische Person, jedoch nicht für sich selbst, ein-
gereicht werden.
Folgende Angaben sollen enthalten sein:
- zutreffender Bereich

- Name, Adresse und Telefonnummer der absendenden Person
- Name, Adresse, Telefonnummer, Geburtstag und -ort der vor-

geschlagenen Person
- Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
- besondere außergewöhnliche Leistung
- bereits erhaltene Auszeichnungen, sofern diese bekannt sind
- ggf. Vorschlag für einen Laudator
- Datum und Unterschrift der Einreicherin/des Einreichers
Bitte senden Sie Ihren Vorschlag bis zum 30.09.2017 an:
Landratsamt Landkreis Leipzig
Büro des Landrates / Büro Kreistag
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

Praxis für 
Ergotherapie
Claudia Grüneberg

staatlich anerkannte Ergotherapeutin

Martin-Luther-Straße 2 
04808 Wurzen

Mobil 0174 / 9 39 03 59
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Führen von Pferden  
im Wald
Das Reiten im Wald ist entsprechend § 12 Sächsisches Wald-
gesetz nur auf dafür ausgewiesenen und gekennzeichneten 
Waldwegen erlaubt. Im Beitrag zum „Schaufenster Leipziger 
Land“ vom Juli 2017 wurde das Reiten von Pferden mit dem 
Führen von Pferden am Zügel gleichgestellt. 
Der Bußgeldsenat des Oberlandesgerichtes Dresden hat 
nach einer Rechtsbeschwerde im Beschluss vom 10.09.2015 
festgestellt, dass unter dem Begriff Reiten lediglich die Fort-
bewegung eines Menschen auf dem Rücken eines Tieres 
(hier Pferd) zu verstehen ist. Es ist festzustellen, dass das 
Führen eines Pferdes außerhalb hierfür ausgewiesener Wald-
wege nicht unter das Reiten fällt und demnach keine Ord-
nungswidrigkeit gemäß § 52 Abs. 2 Nr. 6 Sächsisches Wald-
gesetz darstellt.
Untere Forstbehörde im Landratsamt

Einladung: Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit
Das jährliche Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit ist 
zum festen Bestandteil im Veranstaltungskalender des Landkrei-
ses Leipzig geworden.
Ich möchte Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, recht herzlich 
dazu einladen!
Das Festkonzert findet dieses Jahr am Freitag, dem 29. Sep-
tember 2017, um 18:00 Uhr, in der Werkhalle der TDE Mittel-
deutsche Bergbau Service GmbH in Espenhain statt.
Unter der Leitung von Chefdirigent Prof. Thomas Clamor prä-
sentiert die Sächsische Bläserphilharmonie die Komposition 
„Hymnus“ - Variationen und Fantasien bekannter Choralmelodi-
en für sinfonische Bläserbesetzung.

Der Eintritt ist für alle Besucher kostenfrei, es werden je-
doch Platzkarten benötigt. 

Diese sind voraussichtlich ab Anfang September 2017 erhält-
lich über:
• Landratsamt Landkreis Leipzig, Stauffenbergstraße 4,
   04552 Borna, Büro Kreistag
   Telefon: 03433 241-1014 - Frau Benndorf

• Kur- und Tourist Information Bad Lausick, 
   Straße der Einheit 17,
   04651 Bad Lausick
   Telefon: 034345 52953 oder -27903
• Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V., Markt 2,
   04552 Borna, Markt 2, 04552 Borna,
   Telefon: 03433 873-195
• Tourist Information Colditz, Markt 11, 04680 Colditz
   Telefon: 034381 43519
• Stadtinformation-Touristeninformationszentrum, Markt 23,
   04668 Grimma
   Telefon: 03437 9858285 oder -294
• Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V., 
   Rathausstraße 22,
   04416 Markkleeberg
   Telefon: 0341 33796718
• Tourist-Information Wurzen, Domgasse 2, 04808 Wurzen
   Telefon: 03425 926000 oder 03425 8560400
Die Karten können abgeholt werden. Über das Landratsamt Land-
kreis Leipzig ist auch der Versand der Eintrittskarten möglich.
Henry Graichen, Landrat

Tourismus für alle!? –  
Auch für Menschen  
mit Behinderungen?!

Bewegung für alle – Inklusion im Tourismus

Im Jahr 2009 wurde in Deutschland die Konvention über die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen der Vereinten Nati-
onen, kurz UN-BRK ratifiziert. Unter anderem heißt es im BRK:
„Artikel 30 Teilhabe am kulturellen Leben sowie an Erholung, 
Freizeit und Sport
(1) Die Vertragsstaaten anerkennen das Recht von Menschen mit 
Behinderungen, gleichberechtigt mit anderen am kulturellen Le-
ben teilzunehmen, und treffen alle geeigneten Maßnahmen, um 
sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen
a)……
b) …….
c)  Zugang zu Orten kultureller Darbietungen oder Dienstleistun-

gen, wie Theatern, Museen, Kinos, Bibliotheken und Touris-
musdiensten, sowie, so weit wie möglich, zu Denkmälern und 
Stätten von nationaler kultureller Bedeutung haben.“

Um Menschen mit Behinderungen speziell auf touristische An-
gebote und entsprechende Möglichkeiten im Landkreis Leipzig 
aufmerksam zu machen, wurde im Jahr 2014 die Internetseite 
www.ja-zur-inklusion.de – barrierefrei durch den Landkreis Leip-
zig aufgebaut und im Netz freigeschaltet.
Mit der Gestaltung des Internetportals www.ja-zur-Inklusion.de 
ist eine interaktive Anlaufstelle im Landkreis Leipzig geschaffen 
worden, die sich als Schnittstelle zwischen Menschen mit und 
ohne Behinderungen, Vereinen, Initiativen, Entscheidungsträger 
aus Gesellschaft, Tourismus und Politik versteht, welche Inklu-
sion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in unserem 
Landkreis unterstützen und voranbringen wollen. Dieses Inklusi-
ons-Portal kann als Informations- und Kommunikationsmedium 
für Menschen mit und ohne Behinderungen eine Möglichkeit des 
Austausches bieten und als interaktives Netzwerk eine Zusam-
menarbeit der verschiedenen Interessenvertretungen fördern.
Der Bereich der touristischen Angebote, barrierefreie und inklu-
siver Veranstaltungen und Projektvorstellungen wird kontinuier-
lich ausgebaut, damit Menschen mit Behinderungen sich noch 
umfassender über Möglichkeiten informieren können und so 
gleichberechtigt am Leben in der Gemeinschaft teilhaben kön-
nen. Gleichzeitig wird bei Anbietern von touristischen Angeboten 
durch die direkte Kontaktaufnahme (durch E-Mails, Newsletter, 
Verteilen von Flyern) die Bewusstseinsbildung weiter gestärkt.
Jens Merkel, Behindertenbeauftragter im Ehrenamt des Land-
kreises Leipzig

Ministerpräsident Stanislaw Tillich lädt zum Dialog  
nach Wurzen ein
Wie die Zukunft Sachsens aussehen soll, geht alle Menschen 
im Freistaat etwas an – daher sollten sich auch möglichst viele 
mit Ideen und Vorschlägen an der Diskussion darüber beteiligen. 
Das Dialogprojekt „Miteinander in Sachsen - Für eine starke Zu-
kunft“, das von der Sächsischen Staatskanzlei initiiert wurde, 
gibt dazu die Möglichkeit.
Am 9. August 2017 findet die Dialogveranstaltung für die Land-
kreise Leipzig und Nordsachsen ab 18 Uhr im Magnus-Gott-
fried-Lichtwer Gymnasium in Wurzen statt. Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich ist ebenfalls dabei.
Dort werden die Themen diskutiert:
- Bildung/Kita
- ÖPNV, Verkehr, Radwege
- Finanzielle Ausstattung von Kommunen
- Entwicklung ländlicher Raum (Alterung der Gesellschaft/Ge-

sundheitsvorsorge)

Wie kann man mitmachen?
Jedermann ist zu den Dialogveranstaltungen eingeladen, mit-
zudiskutieren. Anmeldung läuft jetzt unter http://lsnq.de/wur. 
Eine Anmeldung ist auch per Post möglich: Sächsische Staats-
kanzlei; Stichwort „Bürgerdialog“; 01095 Dresden. Eine Anmel-
dung per Post muss bis spätestens 04. August 2017 erfolgen. 
Die folgenden Angaben werden für eine erfolgreiche Anmeldung 
benötigt:
· Name, Vorname
· vollständige Anschrift
· Telefonnummer

Was erwartet die Teilnehmer auf der Veranstaltung?
Zunächst gibt es eine kurze Einleitung zu den Zielen, Ablauf 
und Themen. Im Anschluss werden in kleineren, parallel laufen-
den Gruppen von circa 20 bis 25 Teilnehmern die spezifischen 
Themen diskutiert und Vorschläge erarbeitet. Dabei entscheidet 
sich jeder Teilnehmer im Vorfeld für ein Thema. Den Abschluss 
der Veranstaltung bildet ein Diskussionsteil mit dem Ministerprä-
sidenten und das Zusammenführen der Diskussionsergebnisse. 

Die Veranstaltung dauert ungefähr zwei bis drei Stunden. Paral-
lel besteht auch die Möglichkeit zum Onlinedialog.

Wie geht es weiter?
Die Ergebnisse der Dialogveranstaltungen und der Online-Dis-
kussion werden dokumentiert, in einem Zwischenbericht ausge-
wertet und ab Herbst 2017 weiterentwickelt. Ein Kongress, auf 
dem der Abschlussbericht mit seinen Themen und Vorschlägen 
diskutiert wird, soll die Ergebnisse 2018 zusammenfassen.
Weitere Informationen zum Dialogprojekt finden Sie unter www.
dialog.sachsen.de.

Die Vorbereitungsgruppe für die Landkreise Leipzig und Nord-
sachsen hatte sich am 13. Mai 2017 in Brandis getroffen. Wäh-
rend dieser Veranstaltung einigte sie sich auf die vier Diskussi-
onsthemen.  Foto: Claudia Fischer

Fördermittel für ehrenamtliche Maßnahmen  
der Integration
Ab sofort stehen für ehrenamtlich getragene Initiativen zur In-
tegration von Geflüchteten im Landkreis Leipzig Fördermittel 
bereit. Die Gelder werden vom Freistaat Sachsen im Rahmen 
des Landesprogramms Integrative Maßnahmen zur Verfügung 
gestellt und können bei der Koordinierungsstelle für Integration 
im Ausländeramt des Landkreises Leipzig beantragt werden.
Das dafür benötigte Antragsformular sowie Hinweise zur An-
tragstellung finden sie auf der Homepage des Landratsamtes
oder können über mikroprojekte-kfi@lk-l.de angefordert werden. 

Förderfähig sind Sachkosten für Sprachkurse bis maximal  
300 EUR sowie für Mikroprojekte in den Bereichen Orientierung, 
Kultur- und Sprachmittlung bis maximal 1000 EUR. Antragsbe-
rechtigt sind ehrenamtliche Initiativen, Vereine oder Privatper-
sonen sowie mit ihnen kooperierende Kommunen, freie Träger, 
Träger der freien Wohlfahrtspflege oder anerkannte Religionsge-
meinschaften.
Gern beraten Sie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Koordinierungsstelle für Integration bei der Antragstellung.

Jägerschulung zur Entnahme von Trichinenproben  
durch das LÜVA
Das Lebensmittel- und Veterinäramt (LÜVA) des Landkreises Leipzig bietet für Jäger am 10.08.2017, um 17:00 Uhr eine Schulung 
zur Entnahme von Trichinenproben an. Durchgeführt wird die Schulung am Standort Borna (Stauffenbergstraße. 4, Haus 2, 
Raum 2.2.15). Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Sekretariat des LÜVAs telefonisch unter 03433 2412501 oder 
per E-Mail an lueva@lk-l.de.
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zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden-
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater/-in 
für das gesamte Gebiet des Landkreises Leipzig und 
Auerbach.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medienprodukten	
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im Außendienst

Mitarbeiter/-in

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit dem Stichwort „Bewerbung Leipzig“

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z. Hd. Herrn Stein, Tel. 03535 489-180
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MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

Tipps für eine naturschonende und rücksichtsvolle  
Freizeitgestaltung!
Wer den ganzen Tag hart arbeitet, oftmals Überstunden anhäuft, 
der sucht einen Ausgleich, Erholung nach Feierabend, am Wo-
chenende oder an den lang ersehnten freien Tagen. „Raus in die 
Natur“, heißt es dann und die Vorzüge frischer Luft, relativer Ein-
samkeit und das Gefühl zu genießen, doch noch ein Teil dieser 
Ursprünglichkeit zu sein. Das wenigste, was man in dieser Situ-
ation gebrauchen kann, ist ein erhobener Zeigefinger. Dennoch 
sollten gerade in unserer dicht besiedelten Kulturlandschaft ei-
nige Grundsätze beachtet werden.
Für alle Freizeitaktivitäten gilt:
Die freie Landschaft darf von allen zum Zwecke der Erholung un-
entgeltlich betreten werden. Landwirtschaftlich genutzte Flächen 
dürfen während der Nutzzeit nicht betreten werden; als Nutzzeit 
gilt die Zeit zwischen Aussaat oder Bestellung und Ernte, bei Grün-
land die Zeit des Aufwuchses und der Beweidung. Sonderkultu-
ren, insbesondere Flächen, die dem Garten-, Obst- und Weinbau 
dienen, dürfen ganzjährig nur auf Wegen betreten werden.
Grundsätzlich darf der Wald zum Zwecke der Erholung, unab-
hängig von den Eigentumsverhältnissen, im Freistaat Sachsen 
frei betreten werden. Geregelt ist dies im § 11 des Sächsischen 
Waldgesetzes. Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene 
Gefahr. Gesperrte Waldflächen, Verjüngungsflächen, Waldflä-
chen und Wege, auf denen Holz eingeschlagen oder aufbereitet 
wird, dürfen nicht betreten werden. Das Fahren mit Fahrrädern 
(einschließlich Mountainbikes) ist ausschließlich auf den Wald-
wegen und Straßen gestattet. Das Reiten im Wald ist nur auf 
ausgewiesenen Reitwegen erlaubt. Das Betretungsrecht um-
fasst nicht das Befahren mit Kraftfahrzeugen, das Zelten sowie 
das Aufstellen und Abstellen von Fahrzeugen.
Aktivitäten sind grundsätzlich im Einklang mit der natürlichen 
Umgebung durchzuführen, sie sollten die Lebensräume und 
-gemeinschaften nicht stören und rücksichtsvoll gegenüber 
anderen Erholungssuchenden und den in Wald und Feld statt-
findenden Arbeiten erfolgen. Das schließt die gründliche Wahl 

der richtigen Tageszeit ein. Nicht selten müssen dabei die indi-
viduellen Interessen hinter Vorschriften zur Regelung natürlicher 
Abläufe zurücktreten.
Ohne die einschlägigen gesetzlichen Grundlagen (z. B. 
BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG, Reitwegeverord-
nung, …) im Einzelnen zu kennen, werden folgende Tipps fürs 
Erste helfen, die verschiedenen Ansprüche zu koordinieren.
- Betreten Sie keine land- oder forstwirtschaftlichen Kulturen.
- Nutzen Sie zum Wandern, Radfahren und Skilaufen die be-

festigten Waldwege.
- Das Reiten hat nur auf den dafür ausgewiesenen Wegen zu 

erfolgen.
- Informieren Sie sich im Vorfeld über ausgewiesene Schutz-

gebiete.
- Meiden Sie gefährliche Bereiche (land- und forstwirtschaftli-

che Arbeiten, laufender Jagdbetrieb).
- Das Rauchen (im Wald) und der Umgang mit offenem Feuer 

außerhalb dafür gekennzeichneter Stellen sind verboten.
- Vermeiden Sie den Kontakt mit Elterntieren und ihren Jung-

tieren, insbesondere während der Setz- und Brutzeiten. Be-
treten Sie nach Möglichkeit nicht erkennbare Wildeinstände.

- Führen Sie Ihre Hunde an der Leine (Auch der gehorsams-
te Hund stammt vom Wolf ab und besitzt einen Beutetrieb. 
Selbst seine Witterung verursacht Störungen.).

- Versuchen Sie, größere Veranstaltungen oder Sondernut-
zungen grundsätzlich mit dem Grundstückseigentümer ab-
zustimmen.

Die genannten Grundsätze gelten für alle Naturnutzer, egal ob 
Erholungssuchender, Land- und Forstwirt, Jäger und Natur-
schützer gleichermaßen. Wir alle sind hier nur zu Besuch und 
wollen unsere Natur verantwortungsbewusst erhalten.
In diesem Sinne Horrido, Weidmannsheil, Petri Heil und Sport frei!
Olaf Kroggel / Kreisjagdverband Muldentalkreis e. V.
(Quellen: SMUL, BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG)

1. Nachwuchsmusikfestival
Kinderheim rockt Machern
Zum ersten Mal lädt das Kinderheim machern zu einem Nach-
wuchsmusikfestival ein, um einen gemeinsamen musikalischen 
Sommertag zu erleben. Jeder Musikfan ist willkommen, um 
mit den Kindern und Jugendlichen im Eichenweg 1 in Machern 
abzurocken. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die 
Gäste am 19. August 2017, von 14:00 bis 22:00 Uhr. Neben Auf-
tritten der hauseigenen Band fresh diamonds und unserer Kaba-
rettgruppe Die HEIMlichtuer wird ein Bandwettbewerb zwischen 
Schülerbands aus der Region stattfinden. 
Angemeldet haben sich für diesen Wettbewerb die Bands  
L. T. Rock Brothers (Gymnasium Brandis), Klanc (Bandcoaching-
Projekt der Villa e. V.) und Pometa Empaton (Oberschule Böhlen/
Grimma). Bewertet werden die Darbietungen der jungen Musiker 
von einer Jury, in der unter anderem Tobias Künzel (Die Prinzen) 
sowie Roman Raschke (Leipziger Musiker & Kabarettist) sitzen 
werden. Hierzu laden wir auch recht herzlich die Freunde, Fa-
milien und Mitschüler aller Bands, aber auch alle Interessierten 
ein. Um den Abend rockig abzurunden, werden ab 19:00 die 
Bands Stilbruch und Linie 7ieben das Publikum mit Rockmusik 
begeistern.

Für die kleinen Besucher wartet auf unserem Gelände eine 
Hüpfburg zum Toben, ein Sandspielplatz zum Burgen bauen und 
Kinderschminken.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der Lust hat, mit uns einen 
rockigen Festivaltag für Jung und Alt zu erleben.
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Laura Anett Toste
Sebastian Kalamorz
Geschäftsführer/
Diplom Sozialpädagoge (FH)/
Systemischer Familientherapeut (SG) &
Coach (DGfC)

Wir machen Kinder stark und schaffen Lebensräume, unterstüt-
zen Sie uns!
Spendenkonto:
Volks- und Raiffeiesenbank Muldental eG
IBAN: DE 45 8609 5484 5100 0096 60, BIC: GEN 0D EF 1 GMW
Informationen unter www.kinderheim-machern.de

Mobilitätstraining am 29.07. in Grimma

Die Regionale Projektgruppe „ÖPNV für alle“ Region Landkreis 
Leipzig/Nordsachsen führt am Sonnabend, dem 29.07.2017, 
in der Zeit von 9.30 - 12.00 Uhr das erste Mobilitätstraining in 
Grimma durch. Hierzu treffen sich alle Teilnehmer in der Steck-
nadelallee 13, Punkthaus 9, in Grimma-Süd. 
Das Mobilitätstraining wird von der Regionalen Projektgruppe 
der Region Landkreis Leipzig / Nordsachsen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) und 
der Regionalbus Leipzig GmbH angeboten. 

Als Teil des Projektes „ÖPNV/SPNV für alle“, erhalten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich über den Zugang zum ÖPNV zu 
informieren, Einblicke in die fahrgastrelevante Technik am Fahr-
zeug zu erhalten und ihre Fähigkeiten im Umgang mit den Lini-
enbussen zu erproben und ggf. zu festigen.
Das vorgesehene Training wird aus einem theoretischen und 
praktischen Teil bestehen. 
Dabei werden den Anwesenden folgende Fertigkeiten vermittelt:
• Nutzung von analogen und internetbasierten Informations-

angeboten
• Beförderungsbedingungen
• Kontaktaufnahme mit dem Fahrer
• Nutzung verschiedener Haltestellenarten (Grimma Süd u. 

Nicolaiplatz)
• Einsteigen/Aussteigen bzw. Einfahren/Ausfahren
• Rampennutzung für Rollator- und Rollstuhlnutzer an einge-

schränkt barrierefreien Haltestellen
• Behindertengerechte Ausstattung der Niederflurbusse
• Korrekte Positionierung des Hilfsmittels im Fahrzeug
• Auffinden eines Sitzplatzes und Gegenseitige Rücksicht-

nahme
Die Regionale Projektgruppe und die Unterstützer hoffen auf 
eine rege Teilnahme und freuen sich auf eine informative Ver-
anstaltung. 
Für Fragen steht Ihnen die Projektmitarbeiterin, Frau Jana Treff-
ler (Tel. 03437 919046), gern zur Verfügung.

P2 P2
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Blasmusikfest in Helbra findet  
vom 24. – 26. Juni 2022 statt
Das coronabedingte „Für und Wider“ um die Durchführung des 
verschobenen Blasmusikfestes in Helbra hat ein Ende. Der Vor-
stand des Vereins hat beschlossen, das Fest vom 24. – 26. Juni 
diesen Jahres auf dem Festgelände am Rautenkranz auszutragen.
Mit nur einer Festbühne und einem Zelt ist das Fest sowohl in 
finanzieller, als auch bei der Kontrolle eventueller hygienischer 
Maßnahmen für den Verein überschaubar.
In Vorbereitung dazu findet am 28. Februar die Jahreshaupt-
versammlung des Blasmusikfestvereins um 18.00 Uhr im Klub-
raum des Schmidtschacht-Vereins statt. Sollten Einwohner von 
Helbra und Umgebung an einer Mitarbeit im Verein interessiert 
sein, wären sie herzlich willkommen. Jede Unterstützung zur 
Erhaltung dieses traditionsreichen Festes ist willkommen.

Bundesfreiwilligendienst
Der Förderverein Schmid Schacht Helbra sucht wieder zur Un-
terstützung der Vereinsarbeit Interessenten für den Bundesfrei-
willigendienst. Egal ob Schulabgänger, rüstiger Rentner oder 
sonstige Interessierte, für die so wichtige Arbeit zur Heimatge-
schichte suchen wir zuverlässige Helfer, die uns bei den tägli-
chen Aufgaben die es im Bergbau- und Hüttenmuseum Schmid 
Schacht Helbra gibt unterstützen.

Kontaktdaten für Interessenten:
Förderverein Schmid Schacht Helbra e. V.
An der Hütte 2, 06311 Helbra
Tel. 0151 74364177
E-Mail: schacht@erlebnisweltkupfer.de

Evangelische Kirchengemeinde –  
St. Katharina, Benndorf

Gottesdienste:
Sonntag, 20.03. um 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für 
alle Gemeinden

Evangelische Kirchengemeinde –  
St. Cyriacus, Wimmelburg

Gottesdienste:
Sonntag, 03.04. um 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für 
alle Gemeinden
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Evangelische Kirchengemeinde –  
St. Stephanus, Helbra

Gottesdienste:
Sonntag, 20.02. um 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für 
alle Gemeinden

Evangelische Kirchengemeinde –  
St. Martin, Ahlsdorf

Gottesdienste:
Die Gottesdienste der Ahlsdorfer Gemeinde finden während 
der Wintermonate gemeinsam mit den Kreisfeldern in der 
Kreisfelder Kirche statt.

Evangelische Kirchengemeinde –  
St. Wigbert, Kreisfeld

Gottesdienste:
Sonntag, 06.03. um 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für 
alle Gemeinden

Evangelische Kirchengemeinde -  
St. Pankratius, Bornstedt

Sonntag, 20. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst
Für mehr Informationen und Kontakt zur Kirchengemeinde 
wenden Sie sich gern an:
Pfarrerin Sabine Weigel
Tel.: 0157 87010435
Mail: sabine.weigel@kk-e-s.de
www.kirchenkreis-eisleben-soemmerda.de/bornstedt

Kath. Pfarrei - St. Georg, Hettstedt

Gottesdienste:
Mittwoch 16.30 Uhr Kinder-Treff
Freitag 08.30 Uhr Wortgottesfeier in Helbra
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst in Helbra oder Klos-

termansfeld
Termine:
So., 13.02. 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Klostermansfeld
So., 20.02. 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Helbra
So., 27.02. 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Klostermansfeld
Mi., 02.03. Aschermittwoch

18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Austeilung vom 
Aschekreuz in Klostermansfeld

So., 06.03. 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Helbra
Fahrt „Stätte des Leidens“ 
nach Blankenburg

14.30 Uhr Treffen in Blankenburg

So., 13.03. 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Klostermansfeld
16.00 Uhr Kreuzweg-Andacht in Helbra

So., 20.03. 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Helbra
16.00 Uhr Kreuzweg-Andacht 

in Klostermansfeld
Fr., 25.03. Verkündigung des Herrn

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Klostermansfeld
So,. 27.03. 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Klostermansfeld

16.00 Uhr Kreuzweg-Andacht in Hettstedt

Exerzitien im Alltag:
freitags 18.00 Uhr in Helbra im Casino, Starttermin : 11.03.2022
Verantwortliche: Frau A. Degenhardt und Pfr. J. Bahrke

Themenabende in der Fastenzeit fallen aus!
Auf Grund der Corona-Situation können keine weiteren Termine 
für einzelne Veranstaltungen getroffen werden. Beachten Sie 
daher unsere aktuellen Infos in unseren Aushängen an den Kir-
chen und auf unserer Homepage.
Bei Fragen erreichen Sie uns auch über das Pfarrbüro.
Sie können gern über das Pfarrbüro oder direkt beim Pfarrer 
einen Termin zur Beichte oder einem persönlichem Gespräch 
mit Pfr. Bahrke oder Pfr. Vogler vereinbaren.

Kontakte:
Pfarrbüro: Pestalozzistr. 6, 06311 Helbra

Tel.: 034772 83414;
hettstedt.st-georg@
bistum-magdeburg.de

Pfarrer Jörg Bahrke Tel.: 03464 5448370
joerg.bahrke@bistum-magdeburg.de
Pfarrer Marco Vogler:
Tel.: 017661215688
marco.vogler@bistum-magdeburg.de

Gemeindereferentin: Angela Degenhardt
Tel.: 03464 2609259 oder 01795023984
angela.degenhardt@
bistum-magdeburg.de

Gemeindeassistent: Tim Wenzel
Tel.: 01783317605
tim.wenzel@bistum-magdeburg.de

Kath. Kita 
St. Elisabeth

Am Brückberg 1
06311 Helbra
Tel.: 034772 29219

Mut machen geht auch digital

Schon seit fast zwei Jahren keine  
Präsenzgottesdienste oder Hausbesuche:  
Obwohl 2021 auch für Jehovas Zeugen in Eisleben  
alles andere als normal war, ziehen sie ein  
interessantes Fazit

Schon seit fast zwei Jahren hat die Gemeinde von Jehovas 
Zeugen in Eisleben konsequent auf Onlinegottesdienste umge-
stellt, um Infektionsherde zu vermeiden. Auch ihre bekannten 
Hausbesuche und Info-Stände werden ausgesetzt. Obwohl 
sich das Gemeindeleben dadurch stark veränderte, stellen sie 
fest, dass Gottesdienste und sich gegenseitig Mut machen 
auch langfristig digital funktionieren. Die Glaubensgemeinde 
führt ihre Gottesdienste per Videokonferenz durch. Aber auch 
für private Treffen und gemeinsame Unternehmungen nutzen 
die Glaubensangehörigen gängige Meeting-Apps – und das 
generationsübergreifend. Da sie auf die bekannten Hausbesu-
che verzichten, schreiben ebenfalls viele Gemeindemitglieder 
freundliche und oft liebevoll gestaltete Briefe an Menschen in 
ihrer Umgebung, um mit ihnen etwas Positives zu teilen.
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Statt Hausbesuche zu machen, schreibt eine Zeugin Jehovas 
einen Brief Foto: JZ
Selbst ihren wichtigsten Gottesdienst, die jährliche Feier zum 
Gedenken an den Tod von Jesus Christus, gestalteten Jehovas 
Zeugen weltweit digital. 
Dass das funktioniert, zeigen die Zahlen: Zum ersten Mal be-
suchten über 21,3 Millionen den besonderen Gedenkabend am 
27. März. Auch zu ihrem digitalen Sommerkongress zählten sie 
neue Besucherhöchstzahlen.
Wie lange die Pandemie noch eine Rückkehr zur Normalität 
verwehrt, ist ungewiss. Dennoch sind Jehovas Zeugen auch 
für 2022 fest entschlossen, positiv zu bleiben und trotz immer 
neuer Herausforderungen das Beste aus der Lage zu machen – 
denn Mut machen geht auch digital.

50 Jahre Langbahnkegeln auf neuer  
Kegelbahn in Benndorf - 1971 bis 2021 - Teil 2
Im Jahr 2000 wurde die Kegelbahn von Asphalt auf Plaste um-
gebaut.
Durch den Brand im Sportlerheim am 05.06.2005 wurde die 
Kegelbahn beschädigt. Die Räume mussten renoviert und die 
Computertechnik erneuert werden.

Einige Erfolge der Langbahnkegler:
Antje Groß Juniorinnen 1997 Kreismeisterschaft 1. Platz

Juniorinnen 1997 Spielbezirksmeisterschaft 1. Platz
Juniorinnen 1998 Kreismeisterschaft 1. Platz
Juniorinnen 1998 Spielbezirksmeisterschaft 1. Platz
Juniorinnen 1999 Kreismeisterschaft 2. Platz
Damen 2003 Kreismeisterschaft 1. Platz
Damen 2003 Spielbezirksmeisterschaft 3. Platz
Damen 2006 Kreismeisterschaft 3. Platz

Simone 
Schneider Damen 2006 Kreismeisterschaft 2. Platz
Marc 
Graupner

Jugend B 2004 Kreismeisterschaft 3. Platz
Jugend A 2004 Mansfeld Olympiade 2. Platz
Jugend A 2006 Mansfeld Olympiade 2. Platz
Jugend A 2007 Kreismeisterschaft 1. Platz
Jugend A 2007 Landesmannschafts-

meisterschaft mit
(Kreisauswahl)

3. Platz

Jugend A 2008 Kreismeisterschaft 1. Platz
Jugend A 2008 Landesmannschafts-

meisterschaft
1. Platz

Jugend A 2008 Teilnehmer mit Kreisauswahl 
an den Deutschen 
Meisterschaft in Wiesbaden

Harald Groß Senioren A 2005 Kreismeisterschaft 1. Platz
Senioren A 2006 Kreismeisterschaft 2. Platz

Die Frauen spielten im September 2008 in der Kreisoberliga der 
Kegler und hatten am ersten Spieltag Heimrecht gegen Wol-
ferodes zweite Mannschaft. Sie trumpften auf der Heimbahn 
mit neuem Bahnrekord auf. Die Bestmarke stand bei 1730 Holz. 
Ein deutlicher Sieg für Benndorf, den Simone Schneider mit 
neuem Einzelrekord (477 Holz) noch bekräftigte.
Gute Ergebnisse waren auch bei den Männern in der Kreisober-
liga zu verzeichnen. So u.a. Bernd Heidemann 428 Holz, Harald 
Groß 405 Holz, Gerd Graupner 382 Holz, Dietmar Krausz 386 
Holz, Axel Lossin 417 Holz und Marc Graupner 393 Holz.
Auch bei weiteren Wettkämpfen zeigten die Benndorfer Männer 
und Frauen gute Ergebnisse. Im November 2008 wurde bei den 
Frauen ein Mannschaftsbahnrekord mit 1753 Holz aufgestellt. 
Wesentlichen Anteil daran hatte Antje Groß mit 476 Kegeln.
In der folgenden Zeit gab es spannende Wettkämpfe bei den 
Männern und Frauen, die Benndorf oft für sich entscheiden 
konnte. Die starke Konkurrenz erforderte aber immer wieder ein 
hartes Training. Mit einer überragenden Teamleistung gewan-
nen die Benndorfer Kegler in der Kreisoberliga im November 
2010 gegen Eintracht Emseloh.
Die erste und zweite Mannschaft konnte auch bei weiteren Ke-
gelwettkämpfen gute Ergebnisse erzielen.
So wurde Marc Graupner 2011 mit 1365 Holz Vereinsmeister. 
Sektionsleiterin Antje Pfeiffer konnte am 3. Oktober 2013 von 
der Firma Wolf - Zahntechnik GmbH 8 neue Kegelkugeln über-
nehmen. Die 28 Mitglieder, davon 16 aktive Kegler waren über 
die Spende sehr erfreut. Bei den Vereinsmeisterschaften 2015 
wurde Harald Groß Vereinsmeister. Gewinner des Franz-Paoli-
Pokals wurde Gerd Graupner.
Am 12. März 2016 stand nach drei Wettkampftagen der Ver-
einsmeister der Langbahnkegler 2015/16 fest. Es wurde Volker 
Handschke mit 1531 Holz. Zweiter wurde Dietmar Krausz mit 
1527 Holz und Dritter Thomas Deutsch mit 1525 Holz.
Auch im Jahr 2018 belegte Gerd Graupner den 1. Platz bei den 
Vereinsmeisterschaften und den „Franz-Paoli-Pokal“ gewann 
Axel Lossin. Nach Abschluss der Spielserie 2017/18 stieg die 
1. Mannschaft der Kegler in die Kreisoberliga auf. Die zweite 
Mannschaft musste aus Personalmangel abgemeldet werden.
Die seit 1971 bestehende Sektion „Langbahnkegeln“ des TSV 
Benndorf 1884 e. V. hatte 2019 23 Mitglieder. Sektionsleiterin 
ist Antje Pfeiffer.
In der Spielsaison 2018/19 belegte die Männermannschaft in 
der Kreisoberliga den 3. Platz.
Die Kegler konnten 2019 mit neuen Trainingsanzügen sowie Ta-
schen in die Saison starten.
Vereinsmeister der Jahre 2016 bis 2019:
2016 Volker Handschke
2017 Axel Lossin
2018 Gerd Graupner
2019 Axel Lossin
2020 und 2021 wurden die Vereinsmeisterschaften wegen der 
Corona-Pandemie nicht durchgeführt.
Bei den Senioren C belegte 2019 Harald Groß den 2. Platz.
Einige Aktivitäten der Jahre 2016 bis 2019:

2016: Vereinsmeisterschaften
Vergleichskampf gegen USC Leipzig in Leipzig
Maskottchenabkegeln bei Axel Lossin in Kloster-
mansfeld mit Partnerin

2017: Vereinsmeisterschaften
Fahrt ins Erlebnisbergwerk Sondershausen mit 
Partner
Vergleichskampf gegen USC Leipzig in Benndorf
Maskottchenabkegeln bei Axel Lossin in Kloster-
mansfeld mit Partnerin

2018: Aufstieg der 1. Mannschaft in die Kreisoberliga
Die 2. Mannschaft wurde abgemeldet
Ritteressen auf Burg Falkenstein mit Partnerin
Gemeinsames Weihnachtswichteln
Vereinsmeisterschaften
Maskottchenabkegeln bei Axel Lossin in Kloster-
mansfeld
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2019: Vereinsmeisterschaften
Fahrt mit der Bergwerksbahn zum Kabarett die Ol-
senbande mit Verköstigung mit Partnerin
Platzbahnkegeln mit Partnerin und Grillabend
Maskottchenabkegeln bei Axel Lossin in Kloster-
mansfeld
Gemeinsames Weihnachtswichteln mit Partnerin

2020/2021: Keine Aktivitäten wegen der Corona-Pandemie
Nun kam die Corona–Pandemie und es war kein Wettkampfbe-
trieb möglich, da die Hygieneanforderungen nicht eingehalten 
werden konnten. Die Mitgliederzahl blieb mit 21 jedoch kons-
tant (18 Männer und 3 Frauen). Im August 2021 war die Feier 
zum 50-jährigen Jubiläum vorgesehen.

Bernd Voigt, Ortschronist

Vor 110 Jahren wurde auf den  
Wimmelburger Otto-Schächten I & III  
die Erzförderung eingestellt

- Teil 1 -

In Wimmelburg wurden von 1865 bis 1891 fünf Otto-Schächte 
geteuft. Die Schächte Otto I und III auf der Hüneburg waren 
Förderschächte, Otto II, IV und V am Fuße des Friedrichsber-
ges haben der Wasserhaltung gedient. Das Panoramabild dieser 
Otto-Schächte ist 1890 angefertigt worden und heute vielfach im 
Umlauf. Es versinnbildlicht gewissermaßen den steilen Aufstieg 
der Mansfeldschen Kupferschiefer bauenden Gewerkschaft zu 
einem der bedeutendsten Kupferproduzenten in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts. Das obige Bild ist ursprünglich kei-
ne Fotografie, es ist die fotografische Vervielfältigung eines von 
dem Künstler und Ingenieur Weeser-Krell anhand von bemaß-
ten Zeichnungen auf Leinwand gezeichneten und dann ausge-
malten Panoramas. Namensgeber der Otto-Schächte war Berg-
rat Otto Erdmenger (*1824 - †1887). Er war Direktionsmitglied 
der Mansfeldschen Kupferschiefer bauenden Gewerkschaft und 
leitete die Berginspektion I, zu der die Reviere Schafbreite (Wim-
melburg), Glückauf (Kreisfeld) und Kuxberg (Helbra) gehörten. 
Das vereinte Revier Schafbreite, benannt nach einer Wimmelbur-
ger Flur, ist 1800 durch Zusammenlegung der Reviere VI (Kunst-
berg), VII (Saugrund) und VIII (Schafbreite) entstanden.
Der Ottoschacht I wurde von 1865 bis 1867 mit einem Durch-
messer von 3,6 m im Lichten der Zimmerung bzw. des Gebirges 
geteuft. Die Endteufe betrug 176 m. Aufgrund starker Wasser-
zuflüsse musste der Schacht beim Teufen unterfahren und ab-
gebohrt werden, die zufließenden Wasser wurden mittels einer 
Röhrentour auf die 4. Gezeugstreckensohle geleitet und dann 
vom W-Schacht gehoben. Um dieser Wasser überhaupt Herr 
werden zu können, wurde im Schacht eine 100 m hohe wasser-
dichte Schachtmauer aus Backsteinen und Zement hochgezo-
gen. 1867 wurde bei 162 m Teufe das Flöz erreicht und nach 
Herstellung des Füllortes und dem Abschluss der Ausmauerung 
konnte der Ottoschacht I noch im selben Jahr fertiggestellt wer-
den. Die Fördermaschine wurde von der Gräflich Stolbergschen 
Maschinen-Fabrik Ilsenburg gebaut und geliefert (Bj. 1866). Mit 

der Förderanlage, deren Treib(Seil)scheibe einen Durchmes-
ser von 2,93 m hatte, konnten Fördergeschwindigkeiten von 10 
m/s (36 km/h) bei Produktförderung und 4 m/s (14,4 km/h) bei 
Personenförderung realisiert werden. Die Gesamtkosten für die 
Herstellung des Schachtes (excl. Tagegebäude und Maschinen) 
beliefen sich auf 43.194 Taler, 4 Silbergroschen und 10 Pfenni-
ge. Erstmalig hatte man beim Teufen versuchsweise das von  
A. Nobel erfundene Sprengöl (Nitroglycerin) anstelle des übli-
chen Schwarzpulvers mit großem Erfolg verwendet und der Ein-
satz einer Förderlokomobile der Fa. WENS & Co. beim Teufen 
war 1865 ein bedeutender Fortschritt im Schachtbau.

Der Förderschacht Otto III wurde von 1882 bis 1884 mit einem 
Durchmesser von 6 m im Lichten des Gebirges geteuft. Im Lich-
ten der Mauerung hatte der runde Schacht dann einen Durch-
messer von 4,8 m und seine Endteufe betrug 372 m (Niveau 
IV. Tiefbausohle). Die Fördermaschine wurde 1884 von der Fa.  
C. Hoppe in Berlin gebaut. Die Treib(Seil)scheibe hatte bei Otto 
III einen Durchmesser von 5,0 m und die Fördergeschwindigkei-
ten betrugen hier 12 m/s (43,2 km/h) bei Produktförderung und  
5 m/s (18 km/h) bei Personenförderung.
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Im Querschlag von der IV. Tiefbausohle zum Förderschacht 
Otto III erfolgte die Förderung hauptsächlich mit Pferden. Da 
sich aber die Abbaufelder immer weiter vom Schacht entfern-
ten, reichte die mit Pferden mögliche Geschwindigkeit der Un-
tertageförderung bald nicht mehr, die vorhandene Leistungs-
fähigkeit der Schachtförderung voll zu nutzen. Deshalb wurde 
1888/89 im Ottoschacht III ein bemerkenswertes Pilotprojekt 
mit dem Ziel in Angriff genommen, die Geschwindigkeit der 
Förderung im Querschlag zu erhöhen. Zum Einsatz kam eine 
sogenannte feuerlose Natronlokomotive mit Natronlaugenkes-
sel und Dampfkessel. Als Energiequelle wurde die Absorpti-
onswärme genutzt, die bei der Einleitung von Wasserdampf in 
hochkonzentrierte Natronlauge entsteht.

Die Anfangsergebnisse waren vielversprechend. Die Förder-
geschwindigkeit konnte erhöht und im Vergleich zur Förderung 
mit Pferden konnten auch die Kosten gesenkt werden. Leider 
ist dieses Projekt dem 1889 erfolgten Wassereinbruch auf der 
IV. Tiefbausohle zum Opfer gefallen. Die Untertageförderung 
musste weiter mit Pferden betrieben werden. So beschäftig-
te der Subunternehmer Herold (Eisleben) 1899 immer noch  
75! Pferdeführer im Schafbreiter Revier/Ottoschächte. In den 
Ottoschächten waren 1899 vier in das Gebirge gesprengte 
Pferdeställe in Betrieb. Der überlieferte Grundriss einer solchen 
untertägigen Pferdestallanlage zeigt eine Fläche von ~300 
Quadratmetern.

- Fortsetzung folgt! -

Karl-Heinz Ludscheidt
M. d. Kultur- & Heimatvereins Wimmelburg


